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See the notice on TED website

416455-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Travaux de peinture – Malerarbeiten, Neugestaltung Besuchereingang Neues Palais
OJ S 115/2026 17/06/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Travaux

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg
Adresse électronique: vergabestelle@spsg.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité régionale
Activité du pouvoir adjudicateur: Loisirs, culture et culte

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Malerarbeiten, Neugestaltung Besuchereingang Neues Palais
Description: Malerarbeiten
Identifiant de la procédure: 6c7dc503-5dcb-4665-8f37-74d662f4a596
Identifiant interne: 2261071
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45442100 Travaux de peinture
Nomenclature complémentaire (cpv): 45212350 Bâtiments présentant un intérêt historique ou 
architectural particulier

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Am Neues Palais  
Ville: Potsdam
Code postal: 14469
Subdivision pays (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXURYYDYTW4G5X40# Unter 

 können https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPCenter/company/welcome.do
Vergabeunterlagen kostenlos angefordert und heruntergeladen und Nachrichten der 
Vergabestelle eingesehen werden. Zum Download der Unterlagen wird keine zusätzliche 
Software benötigt. Die Beantwortung von Bieteranfragen sowie sämtliche Kommunikation 
zwischen Bietern und der Vergabestelle erfolgt ausschließlich über das o.g. Vergabeportal.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vob-a-eu -

2.1.6.  Motifs d’exclusion

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/416455-2026
mailto:vergabestelle@spsg.de
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPCenter/company/welcome.do
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Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Die 
Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, 
unter welchen Umständen ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative 
(ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Participation à une organisation criminelle: Die Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen ein Unternehmen von 
der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl 
zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Die Ausschlussgründe nach 
GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen 
ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden 
kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) 
Ausschlussgründe
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Die Ausschlussgründe nach GWB 4. 
Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen ein 
Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden kann. 
Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) 
Ausschlussgründe
Fraude: Die Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen ein Unternehmen von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl 
zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Corruption: Die Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen ein Unternehmen von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl 
zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Die Ausschlussgründe nach 
GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen 
ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden 
kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) 
Ausschlussgründe
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Die Ausschlussgründe nach 
GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen 
ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden 
kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) 
Ausschlussgründe
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Die 
Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, 
unter welchen Umständen ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative 
(ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Die 
Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, 
unter welchen Umständen ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative 
(ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Die Ausschlussgründe nach 
GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen 
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ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden 
kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) 
Ausschlussgründe
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Die Ausschlussgründe nach 
GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen 
ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden 
kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) 
Ausschlussgründe
Insolvabilité: Die Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen ein Unternehmen von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl 
zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Biens administrés par un liquidateur: Die Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen ein Unternehmen von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl 
zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) Ausschlussgründe
État de cessation d’activités: Die Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen ein Unternehmen von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl 
zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Die Ausschlussgründe nach 
GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen 
ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden 
kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) 
Ausschlussgründe
Faute professionnelle grave: Die Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen Umständen ein Unternehmen von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl 
zwingende (obligatorische) als auch fakultative (ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Die 
Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, 
unter welchen Umständen ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative 
(ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Die 
Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, 
unter welchen Umständen ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative 
(ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Die Ausschlussgründe nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) 
regeln, unter welchen Umständen ein Unternehmen von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) 
als auch fakultative (ermessensabhängige) Ausschlussgründe
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Die Ausschlussgründe 
nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen 
Umständen ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen 
werden kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative 
(ermessensabhängige) Ausschlussgründe
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Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Die Ausschlussgründe 
nach GWB 4. Teil (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) regeln, unter welchen 
Umständen ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen 
werden kann. Es gibt sowohl zwingende (obligatorische) als auch fakultative 
(ermessensabhängige) Ausschlussgründe

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Malerarbeiten, Neugestaltung Besuchereingang Neues Palais
Description: Gegenstand des Projekts sind die Neugestaltung des Besuchereingangs und der 
sanitären Einrichtungen mit barrierefreier Zugänglichkeit im Neuen Palais. Im Rahmen dieser 
Vergabeeinheit sind folgende Leistungen herzustellen, zu liefern und zu montieren: - 
Vorbereitende Arbeiten für Beschichtungen ca. 2.560 m2 + 36 m lfm Stuck/Geländer + 50 
Stufen - Beschichtungen im Wand- und Deckenbereich mit Sol-Silikatfarben ca. 2.405 m2 
Decken/Wände - Beschichtungen im Wand- und Deckenbereich mit Leimfarben ca. 26 m2 - 
Beschichtungen von Stuckprofilen mit Leimfarben ca. 16 m2 - Beschichtungen von 
Holztreppen mit Alkydharzlack ca. 58 m2 + 16 m Geländer + 50 Stufen
Identifiant interne: 2261071

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45442100 Travaux de peinture
Nomenclature complémentaire (cpv): 45212350 Bâtiments présentant un intérêt historique ou 
architectural particulier

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Am Neues Palais  
Ville: Potsdam
Code postal: 14469
Subdivision pays (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 12/10/2026
Date de fin de durée: 08/06/2027

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch 
geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique
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5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Références sur des travaux spécifiés
Description du critère de sélection: Nachweis Referenzen EU (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Mit Angebotsabgabe sind folgende Nachweise einzureichen: Mindestens drei 
Referenzen für Arbeiten in denkmalgeschützten Gebäuden, von denen maximal zwei die 
gleiche Tätigkeit beinhalten dürfen. Weitere Anforderungen sind: Explizit geforderte 
Nachweise 1. Fachkundige Bauleitung Der Auftragnehmer hat eine dauerhaft anwesende 
fachkundige Bauleitung zu stellen. Zudem müssen leitende Mitarbeiter über 
Deutschkenntnisse mindestens Niveau C1 verfügen. Daraus ergibt sich zumindest ein 
personeller Eignungsnachweis. 2. Benannte Nachunternehmer Es sind nur die 
Nachunternehmer zugelassen, die im Angebot benannt und personell nachgewiesen wurden. 
3. Verwendbarkeitsnachweise Für eingesetzte Produkte sind sämtliche erforderlichen 
Verwendbarkeitsnachweise auf der Baustelle vorzuhalten und vor Einbau zu übergeben. 4. 
Gleichwertigkeitsnachweise Werden andere Fabrikate als die genannten verwendet, ist deren 
Gleichwertigkeit vor Ausführungsbeginn nachzuweisen und freigeben zu lassen. 
Ausführungsbezogene Nachweise 5. Musterflächen Vor Ausführung sind Musterflächen 
vorzulegen: - Sol-Silikatfarben jeweils 1 m2 - Leimfarben jeweils 1 m2 - Alkydharzlack jeweils 
1 m2 - Diese sind vom AG freizugeben. 6. Dokumentation Denkmalschutz Es werden 
umfangreiche Dokumentationen des Vor-, Zwischen- und Endzustands gefordert. 7. Aufmaß- 
und Abrechnungsunterlagen Prüfbare Aufmaße, Kartierungen und Mengenermittlungen sind 
vorzulegen.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: PQ-Nachweis oder Formblatt 124 EU (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung):

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Hinweise zu PQ und Formlatt 124 EU (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung Angaben gemäß VOB/A 
§§ 6EU, 6a EU - 6f EU zu machen. Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung für die zu vergebende Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von anderen Unternehmen 
ist mit dem Angebot nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für 
die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot - Entweder die ausgefüllte 
"Eigenerklärung zur Eignung" (Blatt 124, liegt den Vergabeunterlagen bei), ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise - Oder eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind mit dem 
Angebot die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die 
Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen Unternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung", bzw. in der EEE genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
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5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 09/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Adresse des documents de marché: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite
/notice/CXURYYDYTW4G5X40/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXURYYDYTW4G5X40

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXURYYDYTW4G5X40
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 17/07/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 32 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Keine
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 17/07/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Lieu: Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg, Allee nach Sanssouci 6, 
14471 Potsdam
Informations complémentaires: Bitte beachten Sie, es handelt sich um eine europaweite 
Ausschreibung einer Bauleistung. Die Teilnahme von Bietern am Öffnungstermin ist nach VOB
/A § 14 EU nicht mehr vorgesehen. Den Bietern werden die Informationen nach VOB/A § 14 
EU (3) unverzüglich elektronisch zur Verfügung gestellt.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Keine
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXURYYDYTW4G5X40/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXURYYDYTW4G5X40/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXURYYDYTW4G5X40
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXURYYDYTW4G5X40
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXURYYDYTW4G5X40
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Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer des Landes Brandenburg 
beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Mit der Abgabe eines 
Angebotes unterliegt der Bieter/die Bieterin den Bestimmungen über nicht berücksichtigte 
Angebote gemäß § 62 VgV. Vergaberechtsverstöße sind vom Antragsteller eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer gegenüber der Vergabestelle zu rügen. 
Gemäß §160 (3) GWB ist ein Antrag auf ein Nachprüfungsverfahren unzulässig, soweit: 1) der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe 
oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. 5) Gemäß §135 (2) GWB kann eine Unwirksamkeit eines Vertrages nur 
festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab 
Kenntnis des Verstoßes, jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Stiftung 
Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Stiftung Preußische 
Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg
Numéro d’enregistrement: DE138408360
Adresse postale: Allee nach Sanssouci 6
Ville: Potsdam
Code postal: 14471
Subdivision pays (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Pays: Allemagne
Point de contact: Vergabestelle
Adresse électronique: vergabestelle@spsg.de
Téléphone: +49 3319694-0
Télécopieur: +49 3319694-373
Adresse internet: https://spsg.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché

mailto:vergabestelle@spsg.de
https://spsg.de
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Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg
Numéro d’enregistrement: DE138408360
Adresse postale: Allee nach Sanssouci 6
Ville: Potsdam
Code postal: 14471
Subdivision pays (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Pays: Allemagne
Point de contact: Vergabestelle
Adresse électronique: vergabestelle@spsg.de
Téléphone: +49 3319694-0
Télécopieur: +49 3319694-373
Adresse internet: https://spsg.de
Rôles de cette organisation: 
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Energie
Numéro d’enregistrement: t:03318661719
Adresse postale: Heinrich-Mann-Allee 107
Ville: Potsdam
Code postal: 14473
Subdivision pays (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Pays: Allemagne
Point de contact: Vergabekammer
Adresse électronique: Vergabekammer@MWAE.Brandenburg.de
Téléphone: +49 331866-1719
Télécopieur: +49 331866-1652
Adresse internet: https://mwae.brandenburg.de/
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 8b9ec281-ce1d-457d-bc1c-de1a3cdda055  -  01
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Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 16/06/2026 14:43:40 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 416455-2026
Numéro de publication au JO S: 115/2026
Date de publication: 17/06/2026
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